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Nasse Wände?
Feuchter Keller
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Mike Mines GmbH
Sachsstraße 26, 50259 Pulheim
t 02234 - 9895110
www.isotec-mines.de

r

TV / HIFI / Reparaturen

auch von Handy, 

Tablet und Co.

Pflegedienst
Stark & Strick GmbH
ambulante und
häusliche Krankenpflege

0 22 32
1 50 40 82

Mail: petra.lieven@gmx.de
Web: http:/petralieven.magix.net

Salon und Perückenstudio
Petra Lieven

Direkte Abrechnung mit allen Krankenkassen
Brühl • Am Mühlenhof 1 • Tel.: 0 22 32 / 2 53 06

Pflegedienst

Brühler Ordnungsdienst
 0 22 32

 79 79 79
montags -
freitags 07:00 - 22:00 Uhr
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MARKISEN
FRÜHL ING

E-Anschluss erfolgt durch Elektro-Fachbetrieb
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Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

®

Kompetenz & Qualität von Ihrer Markisenmanufaktur
Große Ausstellung: Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel

Mo.-Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr · www.franz-aachen.com

KOMFORT-PAKET
WINDWÄCHTER
FERNBEDIENUNG
E-ANSCHLUSS

ALLES
OHNE
AUFPREIS

Beim Kauf einer Markise mit Motor:
*

✔
✔
✔

TEL.(0228)

46 69 89

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. 
Dezember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
in seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

2. bis 3. April                                                                                             
Dr. F. Haver, Erftstadt-Lechenich   0175 - 7036626
TÄ Risges-Onnau, Kerpen-Sindorf   02273 - 52626
9. bis 10. April      
Dr. Lisa Weis, Erftstadt-Bliesheim   02235 - 464930
TA Schröder. Frechen-Königsdorf   02234 - 62202

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch 
von 19.30 bis 21.30 Uhr am Mayersweg 5 - 6, Kontakt: Susanne, 
01573/448 0886

Nicht nur Erwerbseinkommen, sondern auch Mieteinkünfte werden bei 
der Unterhaltsberechnung berücksichtigt. Bei den Einkünften aus Vermie-
tung und Verpachtung können aber abzugsfähige Positionen das unterhalts-
relevante Einkommen mindern. Mit diesem Thema beschäftige sich der BGH 
erneut in seiner Entscheidung vom 15.12.2021 (Az: XII ZB 557/20).

Insbesondere die für die Finanzierung der vermieteten Objekte aufge-
brachten Zins- und Tilgungsleistungen werden von den jeweils erzielten 
Mieten abgezogen, obwohl die Tilgungsleistungen letztlich zu einer Vermö-
gensmehrung des Betreffenden führen. Genauso wie bei der eigengenutz-
ten Immobilie, die einkommenserhöhend als Wohnvorteil bei der Unter-
haltsberechnung berücksichtigt wird, wird der Wohnwert um die Zins- und 
Tilgungsleistungen gekürzt. Denn ohne Zins und Tilgung gäbe es den Wohn-
vorteil in Form der ersparten Miete nicht. Auch die Mieteinkünfte bestün-
den ohne die Fremdfinanzierung nicht. Übersteigen die Zins- und Tilgungs-
leistungen die Mieteinnahmen oder den Wohnvorteil, können diese als 
private Altersvorsorge Berücksichtigung finden. Rentenversicherungs-
pflichtig Beschäftigte können zusätzlich 4 % des Jahresbruttoeinkommens 
an Altersvorsorge vom Einkommen in Abzug bringen. Bei Selbständigen 
wird eine Altersvorsorge bis zu 24 % des Jahresbruttoeinkommens akzep-
tiert. Der Abzug vom Einkommen erfolgt nur, soweit auch tatsächlich Al-
tersvorsorge betrieben wird. 

Nicht einkommensmindernd wirken sich hingegen die Abschreibungen 
für die Abnutzung von Gebäuden (AFA) -anders als im Steuerrecht- auf die 
Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung aus, da diese noch Auffassung 
des BGH nicht den tatsächlichen Wertverlust abbilden und die Wertminde-
rung durch eine günstige Entwicklung des Immobilienmarktes ohnehin aus-
geglichen wird. 

Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
www.service-recht.de ( 02236/89900

von Rechtsanwältin 

Sylvia Ottens

Der RECHTSTIPP
DER WOCHEvon Rechtsanwältin 

Sylvia Ottens

Mieteinkünfte bei der Unterhaltsberechnung

Sowohl unser Geschmacks- als auch 
der Geruchssinn zählen zu den che-
mischen Sinnen, da sie durch chemi-
sche Stoffe ausgelöst werden. Ur-
sprünglich war es ein 
überlebensnotwendiger Sinn, denn er 
bewahrte die Menschen in der Früh-
zeit ihrer Entwicklung vor giftiger 
oder verdorbener Nahrung. Heute 
dient der Geschmacksinn eher dem 
Genuss. Das Aroma einer Speise oder 
eines Getränks wird dabei nicht nur 
durch die über den Geschmackssinn 
wahrgenommenen Reize definiert, 
sondern es kommen zusätzlich die 
Geruchsreize dazu. Bewusst wird uns 
dies meist, wenn wir erkältet sind und 
durch die verstopfte Nase kaum Gerü-
che wahrnehmen können – dann 
schmeckt auch das Essen nicht so 
recht. Die von Geruchs- und Ge-
schmackssinn wahrgenommenen 
Reize werden ans Gehirn, genauer ge-
sagt ans Limbische System, weiterge-
leitet und dort findet auch eine Ver-
knüpfung mit Emotionen statt. Das 
erklärt, weshalb Geschmack und Ge-
ruch individuell so unterschiedlich 
empfunden werden und oftmals star-
ke Gefühle auslösen. Die Ge-
schmackszellen sitzen in Ge-
schmacksknospen, die über die 
gesamte Zunge verteilt sind. Weitere 
befinden sich am weichen Gaumen, 
im Nasenraum und der oberen Spei-
seröhre. Man unterscheidet fünf  Ge-
schmacksqualitäten, die je nach antei-
liger Zusammensetzung für den 
Geschmack einer Speise entscheidend 
sind: süß, sauer, salzig, bitter und um-
ami. Die ersten vier sind allgemein 
bekannt, der fünfte wird durch den ja-
panischen Begriff  definiert und be-
deutet so viel wie herzhaft-würzig. Er 
wird vor allem durch die Aminosäu-
ren Asparagin- und Glutaminsäure 
ausgelöst. Diese Geschmacksempfin-
dung macht man sich beim Ge-

schmacksverstärker Glutamat zu 

Nutze. Die einzelnen Geschmacks-
knospen sind für die unterschiedli-
chen Geschmacksreize unterschied-
lich empfindlich. Bitterrezeptoren 
finden sich am hinteren Teil der Zun-
ge und im Rachenbereich. Sie dienen 
dem Schutzreflex: falls doch giftige 
oder verdorbene (meist bitter schme-
ckende) Nahrung aufgenommen 
wird, kann sie noch rechtzeitig ausge-
spuckt werden. Sowohl beim Riechen 
als auch beim Schmecken unterschei-
det man zwei Schwellen: Die Konzen-
tration, ab der ein Stoff  überhaupt 
wahrgenommen wird, bezeichnet 
man als Entdeckungsschwelle. Die Er-
kennungsschwelle bezeichnet die 
Konzentration, ab der ein Geschmack 
erkannt und zugeordnet werden 
kann. Diese Schwellen sind individu-
ell verschieden und können sich auch 
verändern. Ein gutes Beispiel ist 
Kochsalz. Salzt man häufig nach, so 
gewöhnt man sich daran und benötigt 
zunehmend mehr. Bitterstoffe haben 
-eben aufgrund der schützenden 
Funktion -  die niedrigste Entde-
ckungsschwelle.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann 

Gesundheitsecke

Schmeckt`s ?

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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